
Der Zwerghirsch und der Tiger 
 
 
Einst waren der Zwerghirsch und der Tiger miteinander befreundet. Irgendwann aber ging 
die Freundschaft entzwei. Das geschah auf folgende Weise. 
  
Die  Familie  Zwerghirsch  hatte  Nachwuchs  bekommen.  Vater  und  Mutter  liefen  wieder 
einmal  in den Urwald, um nach Futter zu suchen. Für diese kurze Zeit hatten sie  ihr Kind 
allein  zu Hause  gelassen.  Just  in  dieser  Stunde  tauchte  der  Tiger  auf  und  verschlang  das 
Baby des Zwerghirschen. Anschließend schlich er wieder in den Dschungel zurück. 
  
Kurz darauf kehrte der Zwerghirsch mit  seiner Frau zurück. Da  fanden sie  ihr Kind nicht 
mehr.  Sie  suchten  in  allen  Ecken  und  Winkeln  ihres  Hauses,  doch  ihr  Kind  blieb 
verschwunden. Tränen traten ihnen in die Augen. Nach einer Weile sagte der Zwerghirsch 
zu  seiner  Frau:  „Kümmere  du  dich  um  das  Haus.  Ich  werde  den  Wald  durchstreifen; 
vielleicht spielt unser Kleiner dort irgendwo.“ Sodann verließ er sie.  
 
Einige Zeit später erschien der Tiger wieder. Die Frau des Zwerghirschen schlief gerade, als 
er das Haus betrat. Die Suche nach ihrem Kinde hatte sie ganz erschöpft; so war sie in tiefen  
Schlaf gesunken. Das Herannahen des Tigers war  ihr verborgen geblieben. Da spritzte  ihr 
der Tiger Urin ins linke Auge und verschwand wieder.  
 
Der  Zwerghirsch  rief  bei  seiner  Rückkehr  sofort  nach  seiner  Frau.  Doch  bekam  er  keine 
Antwort. Er ging an ihr Bett und bemerkte das Wasser des Tigers. Er weckte seine Frau und 
sagte: „Warum vergießt du so viele Tränen?“ „Aber ich weine doch nicht!“ „Doch, deine  
Augen sind  feucht.“ Nun erkannte sie  ‐ auch am Geruch ‐ das Wasser des Tigers.  „Jemand 
hat dich besudelt?“  fragte der Zwerghirsch.  „Nicht,  dass  ich wüsste.  Ich bin  eingeschlafen 
und habe niemanden bemerkt.“  
 
Da dämmerte dem Zwerghirschen: „Der Tiger hat unser Baby gefressen. Von nun an ist ein 
freundschaftlicher Umgang mit ihm nicht mehr möglich. Frau, ich mache mich noch einmal 
auf und suche den Tiger. Sorge du dich um das Haus. Falls der Tiger zurückkehren sollte, 
sage ihm, ich sei ausgegangen; mehr nicht.“ Dann brach der Zwerghirsch auf. 


